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Abend Ausgade

Halke und Umgegend
Halle 29 Okober

Zu den Stadtverordnetenwahlen
Der Vorſtand des 3 kommunalen Bezirksvereins SüdWeſt
di in ſeiner geſtern adend adgedaltenen Sitzung Stellung zu

den Stadtverordnetenwahlen Gegen das bezüglich der 3 Wähler
abtellung abgeſchloſſene Kompromiß zwiſchen beiden Bärgerparteien
hatte man nichts einzuwenden Dagegen wurden Stimmen laut

die neueſte Kanditatur in der zweiten Abteilung wo an
elle des Eiſenbahnfekretärzs Hüllemgun der Jngenteur

M inner treten ſoll
Wie wir erfahren jtadet die Kandidatur Minner auch im
aus und undbeſitzerverein keine Sympathie

Man hält dort vielmehr an den Vorſchlägen eſt die in der letzten
Wählerverſannmnlung der 2 Abteilung gemacht worden find Als
Kandidaten wurden da bekanntlich die Herren Lindner und
Fahro empfohlen

Morgen abend findet die vom Allgemeinen Bürger
verein für ſtädt Jntereſſen und vom Halleſchen
Bürgerve rein für die 2 Abteilung einberufene öffentliche
Wählerverſammlung ſtatt Nach allem zu ſchließen
dürfte dieſe Verſammlung einen recht ſtürmiſchen Verlauf nehmen
und es ſteht leider zu befürchten daß die ganzen auf eine
Einigung hinzielenden Arbeiten vielleicht umſonſt geweſen ſind
Die Verſammlung findet wiedernm in den Germania Sälen
Gr Steinſtr 27/28 ſtatt

Ans dem Stadtparlament
Die geſtrige Tagesordnung fand eine glatte Erledigung De

hatten von Bedeutung waren überhaupt nicht zu verzeichnen
Das lag in der vorliegenden Materie ſelbſt begründet denn es
handelte ſich größtenteills nur um Formalien wie Entlaſtung
einer Reihe von Rechnungen Die übrigen Punkte konnten gleich
falls größeres Jutereſſe nicht beanſpruchen

Der Stadtverordnetenfitzung voraus ging die Wahl eines Ab
geordneten für den Provinziallandtag anſtelle des Herrn Geh
Rats Stande der ſein Mandat niedergelegt hat Sie hatte wie
berichtet zum Ergebnis daß Herr Erſter Bürgermeiſter
Dr Rive als Provinziallandtagsabgeordneter gewählt wurde
Als auffallend muß es bezeichnet werden daß von den abge
gebenen Stimmzetteln eine verhältnismäßig große Zahl 17
unbeſchrieben war

Jn der geſchloſſenen Stadtverordnetenverſamm
lung wurde der Anftellung des Probiſten Guſtav Baermann als
Poltzeifergeant zugeſtimmt und der verwitweten Frau Stadtrat
Zernial ihre bisher gewährte Unterſtützung von 800 M jährlich
für die ganze Dauer ihres Witwenſtandes bewilligt

Zur Deſertion der beiden Einjährig Freitvilligen
J Auftrage wird uns mitgeteilt daß das Kriegs

gericht wider die vom Füſilier Regiment Nr 36 deſertierten zwei
Einjäbrig Freiwilligen am Mittwoch den 30 Okt 1907
Vorm 9 Uhr Blumemthalſtr 5 IH ſtattfinden wird

Reformnationsfeier Zur Feier des Reformationstages findet
am N Oktober abends 8 Uhr in der hieſigen Petruüskirche
ein liturgiſcher Feſſgottesdjenſt ſtatt der durch eine größere An
zahl muſikaliſcher Einlagen beſonders verſchönt wird Herr Orgel
virtnos Herb ſt aus Leipzig wird ein Choralvorſpiel über Ein
feſte Burg von M Reger und den Feſthymnus mit Verwendung
des Themas b a c h und der Ehoralmelodie Nun danket alle
Gott von K Piutti vortragen Geſanglehrerin Frl Frieda
Berve Sopran und Herr F Wittſtock Tenor werden in
ihren Sologeſängen Arien ans der Matthäuspaſſion von Joh
Seb Bach und aus den Oratorien Elias und Paulns von
Mendeisſohn Bartholdy neben anderem darbieten Als Chöre
werden mitwirken der Geſangchor der Cröllwitzer
Aktien Papier Fabrik unter Leitung des Herrn Lehrer
Schildbach und eine Abteilung der diesjährigen Konfirmandinnen
Erwachſene haben freien Zutritt Programme ſind beim Küſter
Burkart und Kirchendiener Schade zu erhalten

Verbandstag des Reviſionsverbandes getwerblicher Genoffen
ſchaften e V Der 10 Verbandstag des Reviſionsverbandes
gewerblicher Genoſſenſchaften e V in Halle a S wurde am
24 Oktober cr unter reger Beteiligung der dem Verbande an
gehörigen Genoſſenſchaften und Mitglieder abgehalten Herr
Verbandsdirektor Maurermeiſter E Friedrich eröffnete die
Sitzung mit der Begrüßung der erſchienenen Vertreter der Be
börden Organiſationen und Genoſſenſchaften Dem gedruckten
Geſchäftsberichte entnehmen wir daß am Schluſſe des Berichts
jahres 1 April 1906 bis 31 März 1907 dem Verbande 24 Ge
voſſenſchaften angehörten und daß inzwiſchen 4 weitere Genoſſen
ſchaften eingetreten ſind Die Abrechnung für das Jahr 19866
die in Einnahme und Ausgabe mit 1961,20 M abſchlleßt wird
zur Kenntnis gebracht Durch die im Vorjahre beſchloſſene
anderweitige Regelung der Verbandsbeiträge hat erfreulicherweiſe
die größere Hälfte der Verbandsausgaben durch die eigenen Ein
nahmen gedeckt werden können Herr Friedrich bedankt ſich
odann für die auf dem vorigen Verdandstage an dem er wegen

rankheit am Kommen verhindert war ausgeſprochenen und über
mittelten Wünſche wegen ſeiner Wiedergeneſung Ferner dankt
er der kgl Regierung und der hieſigen Handwerkskammer für die
J in dieſem Jahre gewährten Beihilfen Herr Geſchäftsführer
i bier beſpricht die Verhältniſſe der Erſurter Handwerker

mer Er weiſt beſonders darauf hin wie wenig Jntereſſe
z den diesſeitigen genoſſenſchaftlichen Beſtrebungen entgegen
dringt Herr Blume beantragt neugegründeten Genoſſenſchaften
el Einrichtung der Bücher und des Betriebes bilfreiche Hand

d eitten und teilt mit daß an mehreren Orten des Kammer
ja rks Verhandlungen wegen Bildung neuer Genoſſenſchaften

weben Herr Fried rich ſagt zu nach den bezeichneten Orten
ertreter zur Unterſtützung der Beteiligten zu entſenden Sodann

er Herr Thier über den Nutzen des Scheckver
n wie er bereits in England und Amerika eingeführt iſt

ſag u nſch des Herrn Friedrich berichten ſodann die Vertreter
en icher erſchienenen Genoſſenſchaften über beſondere Vor

wiſſe in ihren Genoſſenſchaften Neben vielen erfreulichen
tellungen kamen auch einige vor die weniger ermutigend

hafte Jm allgemeinen und beſonders bei den Kreditgenoſſen
ne ten würde über anhaltende Geldknappheit geklagt durch welche

e weſentliche Einſchränkung der Geſchäfte ſich notwendig
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1 Beiblatt zu Nr 508 der Saale Zeitung Haſe Dienstag 29 Aleher 1907

erwies Nunmehr ſprach Herr Thier über das Thema Die

der Dividendenſpargelder und führte u a aus Bel der bieſigen
Produktivgenoſſenſchaft der Schneidermeiſter ſei von dem betr
Regiſterrichter das Statut beanſtandet worden weil die Mil
alteder nach dem Geſetz nur zu einer Einzahlung und zwar der

wären alſo die unkündbaren Kapitalanlagen und die Dividenden
ſpargelder unzukäſſig Die Entſcheidung ſei jedoch noch keine end
güktige und bevor ſie dies nicht ſe könne man in der Sache
nichts tun ſondern müſſe die Entſcheidung abwarten Würde der
vorliegende Richterſpruch von der oberſten Jnſtanz für richtig
anerkannt ſo müßten die Statuten ſämtlicher Genoſſenſchaften
auch anderer Organiſationen daraufhin nachgeprüft und event
verlchtigt werden Herr Friedrich ſchließt ſich der Anſicht des
Vorredners an die Entſcheidung abzuwarten und bemerkt daß
es Sache des Hauptverbandes deutſcher gewerblicher eneſert
ſchaften in Berlin ſei die Entſcheidung herbeizuführen
Thier berichtet über die vorgenommenen Reviſionen und legt es
den Vorſtands und Aufſichtsratsmitgliedern von neuem nahe
ihre Obliegenheiten gewiſſenhaft zu erfüllen Der Hanshalts

plan für 1907 abſchließend mit 2325 wurde zur Kenntnis
gebracht Mit der Prüfung der Jahresrechnung für 1907 wurde
die Gewerbebank in Zeitz beauftragt und der turnusgemäß aus
dem Verbandsausſchuſſe ausſcheidende Herr Tiſchlermeiſter
F An dag wiedergewählt Mit Worten des Dankes ſchloß
Herr Verbandsdirektor Friedrich den 10 Verbandstag

Conférence professeur docteur Max Vinbert Jm kleinen
Kaiſerſaal ſprach geſtern Prof Dr Max Vinbert in

elegantem Franzöſiſch über avenir de lEurope Allemagne
arbitre des destinées futures du continent War der Vortrag
auch nicht ſo zahlreich beſucht wie er es in mehrfacher Hinſicht
verdiente ſo iſt er doch ein immerhin bemerkenswertes Zeichen
deutſch franzöſiſcher Annäherungsbeſtrebungen auch innerhalb
unſerer Stadt Schon vor ſünf Jahren hielt Dr Vinhbert in
Leipzig Halle und mancher anderen Stadt Vorträge um die
beiden Nationen die ſich ſeit 1870 in kaltem Mißtrauen und
grimmem Haß gegenüberſtanden einander näher zu bringen
Die Anregung dazu ging von einer hohen Dame aus deren
weitem Blick und gütigem Herzen es undenkbar ſchien daß die
Menſchen im allgemeinen und beſonders unter ihnen die beiden
hochentwickelten Völker dauernd feindlich gegeneinander geſinnt
ſein könnten es war die Herzogin Adeilheſd von Schleswig
Holſtein die Mutter unſerer Kaiſerin Deutſchland iſt groß
es iſt gewaltig ſeit dreißig Jahren iſt es nnaufhaltſam
weiter geſchritten auf allen Gebieten der Kultur Nicht bloß
vermag es auf induſtriellem und kommerziellem Gebiete ſeine
Konkurrenten aus dem Felde zu ſchlagen auch auf geiſtigem
Gebiete in den Wiſſenſchaften durch Entdeckungen 2c nahm es
eine führende Stellung ein Kaum ſind daher die gelegentlichen
Anfälle von ſchlechter Laune zu begreifen die ſich in Unzufrieden
heit mit ſich und Mangel an Selbſtvertrauen äußern Voll und
ganz kann man demgegenüber das neuliche Kaiſerwort das in
Memel geſprochen wurde annehmen daß Deutſchland durch die
Einigkeit ſeiner Bevölkerung ſich einer Friedensepoche erfreue
Anfänglich waren die Deutſchen von den fremden Nationen ge
fürchtet als ein Volk ſäbelraſſelnd mit faſt femininer Empfind
lichkeit ſtets zum Angriff bereit allmählich jedoch wurden
Deutſchlands Friedensgeſinnungen glaubhaft und die Zeit die
jede Wunde heilt half auch Frankreich die erlittene Niederlage
verwinden und Deutſchland ohne Groll zu beobachten Dazu
kam das günſtigere Verhältnis der Völker im allgemeinen unter
einander Frankreich und England wurdey Freunde Rußland
unbeſchadet ſeines Anſchluſſes an Frankreich ſuchte und fand
wärmeren Anteil bei Deutſchland gefördert beſonders durch die
verſchiedenen Zuſammenkünfte des Zaren mit Kaiſer Wilhelm
Oeſterreich bebielt ſeine Loyalität auch Jtallen bewahrte mit der
Zuneigung zu ſeiner lateiniſchen Schweſter dem deutſchen Bundes
genoſſen die Treue Die früheren Bündniſſe diktierte der Haß
die gegenwärtigen die Friedensliebe Schon aber ziehen ſich
Wolken zuſammen Der erſte Schlag erfolgte mit dem Sieg
Japans über Rußland Japan dies kleine Land das den un
geheuren afiatiſchen Gebieten gegenüber beinahe wie ein Waſſer
tropfen im Meere erſcheint nimmt bereits eine nicht zu unter
ſchätzende Machtſtellung ein Sein Heer ſeine wirtſchaftlichen
Unternehmungen ſeine Schulen werden nach europäiſchem
Muſter eingerichtet und bald wird dies Land uns erreicht
baben durch ſeinen nimmermüden Fleiß ſeine raſtloſe
Energie Aber noch mehr Vor ein paar Mongten
ging eine trockene Notiz durch die Zeitungen daß China
Waffen in Europa beſtellt habe daß es europäiſche Offiziere in
verſchiedene Regimenter einreihte um ſein Heer nach europäiſchem
Muſter zu reorganiſieren Keine Zeitung brachte einen
Kommentar zu dieſer Nachricht und doch liegt auch hierin viel
Unheilvolles für die Zukunft Man hat gewitzelt über die gelbe
Gefahr man hat ſie als ein Bonmot eines müßigen Geiſtes
bezeichnet aber ſehr mit Unrecht Jenes ſchlafende Ungeheuer
das ſich jahrhundertelang hinter ſeine uneinnehmbare Mauer
verkroch hochmütig alles Neue überſehend es wurde wach
gerüttelt durch den kleinen Nachbar Es gab ſeine Vorurteile
auf um jenes Sieges willen China wird fortſchreiten mit der
Kultur denn es will lernen und ungebeure Hilfsmittel ſtehen
ihm dabei zu Gebote Mit dem Augenblick aber da China ſich
ſtark fühlen wird nachdem es von Europa gelernt hat was zu
lernen war wird es unſeren Einfluß abſchütteln und die Welt
herrſchaft an ſich reißen Erſt kam Amerika dieſe junge ſtarke
Macht die ſo ſchnell ſich entwickelte und nach ihm China und
Japan Das ſind keine leeren Vorausſetzungen ſondern in der
Geſchichte und durch ſie begründete Wahrheiten Werden und
Vergeheu oder wie Mephiſto ſagt Alles was beſteht iſt
wert daß es zugrunde geht ch

Populär wiſſenſchaftliche Vortragsreihen Am Dienstag den
29 Oktober findet der Vortrag des Herrn Privatdozent Dr
Menzer über Lehre von der Vererbung Krankheitsurſachen
im allgemeinen im Hörſaal Nr 18 des Seminargebäudes der
Univerſität ſtatt Beginn 8 Uhr abends Eintrittskarten für
die ganzen Reihen an den bekannten Vorverkaufsſtellen Einzel
karten an der Abendkaſſe

Frauenvortrag Wie bereits bekannt gegeben findet am Mittwoch
abend der öffentliche Vortrag des Herrn Dr med Heinß über

Die Entwicklung Vorbeugung und Behandlung von Geſchwülſten
bei Frauen in den Kaiſerſälen ſtatt

Ein Frauenvortrag findet Mittwoch den 30 Oktober abends
8 Uhr im Reichshoſ Alte Promenade von ſeiten des Natur
heilvereins Halle Nord ſtatt Frau Luiſe Albrecht
ſpricht über die Urſachen von Entzündung Geſchwülſte Krebs c
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Stadttheater Aus dem Bureau wird uns geſchrieben Die
per von Puccinit La Bohème wird am Mittwoch zum

dritten Male gegeben Das intereſſante eigenartige Werk das
in allgemein anerkannter vollendeter Weiſe hier zur Wiedergabe
gelangte verdient die größte Beachtung Am Donnerstag findet
eine Aufführung des ſtets gern geſehenen Schanſplels Alt

eidelberg von Meyer Förſter ſtatt Intereſſe dürfte die
Veubeſetzung der Hauptrollen mit Frl Siegert Käthi und
Herrn ÄAlves Karl Heinz haben

Neues Theater Aus dem Bureau wird uns geſchrieben
Mittwoch geht das Huſarenfieber zum 61 Male in
Szene während am Donnerstag die neue SchwankNovität

Das Liebesneſt welche mit juheindem Beifall aufgenommen
wurde zum 4 Male zur Darſtellung gelangt Zur Beantwortung

vieler Anfragen diene daß dieſe Schwank Novität Das
Liebesneſt nicht identiſch iſt mit dem vor kurzem in Berlin
aufgeführten Luſtſpiel Das Sperlingsneſt es ſind dies zwei

tücke welche nicht das geringſte miteinander zu tun haben
Das Liebesneſt iſt außer in Halle nur noch in München

aufgeführt worden und wird erſt in der zweiten Hälſte dieſer
Saiſon in Berlin zur Aufführung gelangen

Süßmilchs WalhallaTheater veranſtaltet wie uns aus dem
Bureau geſchrieben wird morgen nachmittag 4 Uhr wieder eine
der ſo beliebten Vorſtellungen nur lebender Photographien
belehrenden und heiteren Jnhalts mit ſtets wechſelndem Programm
bei den bekannt niederen Eintrittspreiſen

Zwei hochintereſſante Experimental Vorträge wird der Pſycho
Phyſiologe Carl Huter am Donnerstag den 31 d Mits und
Freitag den 1 November in den Kaiſerſälen abhalten Das
Thema des erſten Vortrages lautet Die neueſten Entdeckungen
in der Pſycho Phyſiognomie prakt Menſchenkenntnis Erkennung
von Anlage Neigung und Fähigkeiten aus Augen und Geſichts
ausdruck Huter wird auch die Charakter Eigenſchaſten und An
lagen des Rechtsanwalts Hau an Bildern erklären Jm zweiten
Vortrag ſpricht Huter über die Grundkräfte des vrganiſchen
Lebens Magnetismus Od und Helioda Strahlen Das aus
führliche Programm enthält der Jnſeratenteil

Etabliſſfement Zur Tulpe Jn der heutigen Zwangs
verſteigerung erſtand Herr Johannes Grün auch die vordere
Parzelle des Etabliſſement Zur Tulpe und zwar iſt dies der
Teil auf dem der Glaspavillon ſteht ſowie der angrenzende
Gartenſtreifen Herr Grün iſt ſomit der alleinige Beſitzer des
geſamten Areals Das ſeit etwa 4 Monaten im Umbau befind
liche Reſtaurant ſoll im Dezemb er eröffnet werden

Kommers Aus Anlaß des Umſtandes daß Herr Wilhelm
Lehmann die Kaiſer Wilhelmshalle Konzerte und Ball
lokal Neue Promenade zehn Jahre inne hat findet dort am
Freitag im großen feſtlich geſchmückten Saal ein Herrenkommers
ſtatt Geladen ſind die Vorſtände aller derjenigen Vereine und
Geſellſchaften die ihre Feſtlichkeiten ſtändig in der Kaiſer
Wilhelmshalle abhalten

Königlich preußiſche Klaffenlotterie Die Erneuerungsloſe
ſowie die Freiloſe zur 5 Klaſſe der 217 Königlich preußiſchen
Klaſſenlotterie ſind unter Vorlegung der bezüglichen Loſe aus der
4 Klaſſe bis zum 2 November d abends 8 Uhr bei Verluſt
des Anrechts einzulöſen

Durch Ueberfahren getödet Am Montag abend gegen 6 Uhr
fiel der Ochſenknecht Anton Kopras aus Oppin in der
Oppinerſtraße von ſeinem mit zwei Ochſen beſpannten mit
Schnitzeln beladenen Laſtwagen den er eben beſteigen wollte
Das Geſchirr fuhr ihm direkt über den Kopf ſo daß der Tod
auf der Stelle eintrat Der nachfolgende zweite Ochſenwagen
überfuhr ihn abermals über die Beine ohne daß dieſer Geſchirr
führer etwas von dem Vorfalle merkte Die Leiche wurde nach
dem Trothaer Friedhof geſchafft

Noch ein Ueberfahrener Am Montag abend
wurde in der Kötbenerſtraße ein zweiſpänniger
wagen der Rauchfußſchen Brauerei führerlos angetroffen und
polizeilich ſichergeſtellt Die ſofort vorgenommene Suche nach
dem Geſchirrführer war zunächſt ohne Erfolg Erſt gegen 6 Uhr
früh wurde der Bierkutſcher Oehſe in einem Preſchwagen nach
Halle gebracht Der Mann war am Petersberge beim Auf
ſteigen vor die Räder gefallen die ihm den linken Fuß üder
fuhren Die Verletzungen ſind zum Glück nur leichter Art

Die Feuerwehr wurde heute früh Uhr nach Schillerſtraße 14
gerufen um dort ein Pferd das ſich im Stalle nicht erheben
konnte aufzurichten

Ein Wafſſerrohrbruch erfolgte heute früh gegen s Uhr vor
dem Grundſtück Ludwig Wuchererſtraße 1 und 2

Seinen Verletzungen erlegen Lampenputzer Franz Wilde aus
Osmünde bei Gröbers der vor einigen Tagen beim Ueber
ſchreiten der Geleiſe zwiſchen die Puffer zweier Eiſendahnwagen
geriet und durch Quetſchung erheblich verletzt wurde iſt in der
Klinik verſtorben

Halleſcher Wochenmarkt am 29 Okt Butter pro Stüd Pfd
68 70 Pfa Eier pro Mandel 1,20 1,30 Hühner alte pro
Stück 1,50 2,25 Junge Häbnchen pro Stück 1,50 75 M
Taubden junge pro Stück 45 65 Pfg Gänſe pro Stück 4,50
bis 8,00 Enten pro Stück 75 3,50 M Haſen pro Stück

4 pro Keulen 1,50 1,70 pro Rücken 1,70 2,00
pro Läufchen 45 50 Pfg Kaninchen pro Stück 1,10 1,30 M
Rebhühner pro Stück 1,00 1,40 Faſanenhähne pro Stück
3,00 4,00 M Faſanenhühner pro Stück 2,00 2,25
Aepfel pro Mödl 15 60 Pfa Birnen pro Mdl 10 50 Pfg
Pflaumen pro Ltr 15 20 Pf Pfirſichen pro Modl 0,90 1,50
Preiſelbeeren pro Liter 38 40 Pfa Grüne Bohnen pro Liter
18 25 Pfa Salat pro Stück 5 Pfg Kartoffeln pro Ztr 2,50
bis 3,50 5 Liter 25 30 Pfg Sellerie pro Stück 10 Pfa
Rotkohl pro Stück 20 Pfg Weißkohl pro Stück 15 Pfg
Grünkohl pro Staude 8 Pfa Wirſingkohl pro Stück 7 Pfa
Blumenkohl pro Stück 15 bis 35 Pfg Mohrrüben pro Wandel

12 Pfa Kohlrüben pro Stück 8 Pfa Zwlebeln pro
Liter 8 Pfa Kohlrabi pro Mandel 30 35 Pfa Radieschen
vro Bündchen 4 Pfa

Fenersbrunſt Jn vergangener Nacht gegen 8 Uhr brannte
eine dem Guisbeſißer E Sache in Beeſen gehörige Scheune
mit Gerſtenvorrat und wertvoller Maſchine vollſtändig nieder
Zur Stelle war die Ammendorfer Freiwillige Feuerwehr Ueber
die Entſtehung des Feuers iſt Näheres noch uicht bekannt

Halliſcher Kolonialverein
Der Verein nahm geſtern nach der ſommerlichen Pauſe ſeine

Sitzungen im Saale des Hotels Kaiſer Wilhelm unter ſehr

gen 9 Uhriertransport

zahlreicher Beteiligung wieder auf Einleitend begrüßte der Vor
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dſitzende Generalleutnant von Ziegner die Erſchlenenen un
den Vortragenden des Abends Br Schueendef
Regierungsarzt in Jalnit über die Marſballinſe werdeund dabei Lichtbider nach eigenen Aufnahmen vo dren e
Die von dem Engländer Marſboll entdeckten und na w

bekannter durch die begelſterten
benannten Jnſeln wurden erſt ſo über ſie und ihreSchilderungen die ſ Z Adalbert von Cbamiſſo über ſie r
Bewohner veröffentlichte Der Vorſitzende erinnerke noch daran
daß im Jahre 1893 der ſamoaniſche Oberhänptling Mataafa mit
verſchiedenen ſeiner gleich idm aufſäſſig gewordenen Anhänger
nach den Marſhallinſeln gebracht wurde Er bat ſich inzwiſchen
wie bekannt der deutſchen Oberboheit gefügt und iſt beute einer der
begeiſtertſten Anhänger der Deutſchen geworden Die Marſhall
inſeln ſo entnehmen wir den weiteren Ausführungen Dr Schnees
werden nur ſelten einmal genannt weil dort nichts vorkommt
was die Aufmerkſamkeit der Welt auf ſich lenkt Sie ſind das
fernſte Stückchen unſerer deutſchen Welt nur wenige deutſche
Beamte leben dort unter den friedlichen Jnſulanern Die Jnſel
gruppe zerfällt in zwei durch einen etwa 150 Seemeilen breiten
Kanal mit ſtarker Strömung getrennte Ketten die Ralik und
die Ratakinfein Es ſind lauter Atolle ringförmige Jnſel
bildungen mit insgeſamt etwa 10,000 Einwohnern Das Haupt
produkt der Jnſel iſt Kopra der getrocknete Kern der Kokosnuß
der hauptſächlich in der Seifenfabrikation Verwendung findet
Die Inſeln ſelber beſtehen durchweg aus Korallen die von den
Meereswogen zertrümmert und dann wieder zu felſenähnlichen
Maſſen geſtaltet wurden Bei großer Ebbe wie ſie gelegentlich
an einzelnen Tagen eintritt treten die eigentlichen Korallen
bildungen aus dem Waſſer heraus und man vermag dann die
ſeltſamen Formen dieſer Pflanzentiere zu erkennen Die
Korallen bauen nur in einer verhältnismäßig geringen
Tiefe an der äußeren Riffſeite der Jnſeln fällt das
Meer in Tiefen von 1000 Metern und mehr hinab in
denen die Korallen nicht mehr feſten Fuß faſſen können
Die lebenden Korallen bei den Jnſeln aber bildet ein einziges
großes Blütenmeer von wunderbarer Färbung Die großen
Korallendlöcke die der Sturm ans Ufer wirft werden durch die
See und die ſtarken Regengüſſe ſo abgewaſchen daß ſie großen
Steinen gleichen es kommt dabei auch zur Bildung von
Korallenſand der dieſe Bildungen mit einander verbindet Die
den Jnſeln vorgelagerten äußeren Korallenriffe verurſachen
wenn die See beranrollt eine mächtige Brandung deren furcht
bare Gewalt das Riff zertrümmert und ſeine Geſteine nach den
Jnſein zu ſchleudert Die Annahme daß es ſich bei den großen
Blöcken die man auf den Jnſeln findet um dort urſprünglich

ewachſene Korallen handle hat ſich als unhaltbar erwieſen
irkliches Erdreich gibt es auf den Jnſeln kaum das wenige

was etwa durch Pflanzenverweſung entſteht wird durch die
Regenfluten raſch wieder weggeſchwemmt Die Pflanzen die
dort gedeihen ſtellen nur wenig Anſprüche an den Boden Es
ſind hauptſächlich Pandanus Traubenpalme Cocospalme und
Brotfruchtbaum die hier gedeihen und die Jnſukaner mit reicher
Nahrung verſorgen Die Cocospalme bietet mit ihrer ſäuer
lichen Milch auch ein Getränk das das ſonſt nicht auf den Jnſeln
vorhandene Trinkwaſſer erſetzen muß Weitere Gewächſe ſind
Ananas und große Farrenkräuter Die Vegetation iſt trotz ihrer
Artenarmut nicht einförmig ſondern in ihrer wechſelnden
Zuſammenſetzung immer intereſſant Nach dieſem allgemeinen
Ueberblick behandelte der Vortragende die Verhältniſſe auf Jaluit
im beſonderen das einen der größten etwa 40 Kilometer lang
geſtreckte Atolle der Gruppe bildet Es mag hier noch bemerkt
ſein daß dieſe Atolle keineswegs ringförmige ſondern unregel
mäßige Geſtalt zeigen Die eingeborenen Jnſulaner ſind
Mikroneſier der Vortragende möchte ſie als verkümmerte
Polyneſier bezeichnen An die Schönheit der Samoaner die
reine Potyneſier ſind reichen ſie nicht heran Außer ihnen
treffen wir noch auf Weſtpolyneſier die als Arbeiter Verwendung

s und Papuas aus Neupommern die von der katholiſchen
iſſion eingeführt wurden die letzteren ſind Leute die z T

noch heute dem Kannibalismus huldigen Die Marſhall Jnſulaner
ſelber ſind bereits ſtark von der europäiſchen Kultur beeinflußt
ſo haben ſie auch leider bereits deren Kleidung mit übernommen
ſehr zu ihrem geſundheitlichen Nachteil da ſie dieſe ſo lange
tragen bis ſie ihnen vom Leibe fällt und ſie dadurch auch weniger
mit dem Waſſer in Berührung kommen als ſonſt Recht urſprüng
lich haben ſich die Marſhallaner nur auf der Jnſel Nauru er
halten wo der Lendenſchurz noch heute die einzige Kleidung
bildet Jm Jntereſſe einer Geſundung der Bevölkerung ſind
die Tropenärzte im Gegenſatz zur Miſſion darauf bedacht die
Jnſulaner vor der europäiſchen Kleidung möglichſt zu bewahren
Aus den Jnſulanerſitten auf Naurn erwähnte Redner bei der
Gelegenheit u a den ſonderbaren Brauch daß ein junger Mann
ſich dort nicht eher verheiraten darf bevor er nicht eine junge
Seeſchwalbe ſo weit dreſſiert daß ſie auf ſeinen bloßen Lockruf
berbeigeflogen kommt Weiter gedachte er der allgemeinen Sitte
ſich die Ohrläppchen zu durchbohren und das allmählich immer
mehr erweiterte Loch nicht nur mit Blumen zu ſchmücken
ſondern auch als Aufbewahrungsort für alles mögliche ſogar

igaretten zu verwenden eiter behandelte Redner die
chiffahrt der Jnſulaner ihre Ehe und Fa milienverhältniſſe

ſowie die Beziehungen gegenüber den Häuptlingen den
Bau ihrer Hütten und den Hausbau der Europäer wobei er
auch auf die zweckmäßigſte Kleidung der letzteren zu
ſprechen kam Den Europäern haben die Jnſulaner
manche Krankheit zu verdanken deren Bekämpfung die deutſche
Regierung ſich ſehr angelegen ſein läßt die auch durch ein be
fonderes Krankenhaus für Leprakranke einer der fürchterlichſlen
Krankheiten zu Leibe geht Der Vortragende reſumierte ſeine
Eindrücke von den Marſhballinſeln ſchließlich dahin daß er
nirgends auf ſeinen vielen Reiſen den beſänſtigenden und be
ruhigenden Einfluß einer ſchönen Natur auf die Menſchen ſo

tief empfunden habe wie hier Der Vortrag wurde m led
begrüßtba Hertan aeafkren Mitteillungen die der Vorſitzende er

ſtaltete iſt u a zu erwähnen daß der nächſte Vortragsabend
um 25 Stiftungsfeſte des Vereins am 17 November verAnſtaltet er iſt nicht öffentlich Es werden ſprechen Ge

heimrat Wohltmann über dte natlongle und etbiſche Be
deutung unſerer Kolonien und Dr Georg Wegener letzterer
unter Vorführung von Lichtbildern über ſeine erſt vor kurzem
beendeten Reiſen in Jnneraſien

1 Kammermuſikabend Arno Hilf Quartett
Saal der Berggeſellſchaft 28 Oktober

tederum ein 25 jähriges Jubiläum im Reiche der KunſtDe iſt es nicht ein Einzelner der auf ein Vierteljahrhundert
künſtleriſchen Schaffens zurückblicken kann ſondern die ganze
Quartettgenoſſenſchaft und mit ihr die ganze treueAnbängerſchar die Winter für Winter ſich von ihr hat hinein
führen laſſen in die Zaubergärten der Kammermuſik begeht die
Feier Zwar ſind von den Abonuenten die 1882 den erſten
Stamm gebildet haben wobl längſt nicht mehr alle zur Stelle
und ebenſo war die Beſetzung der einzelnen Pulte aus
genommen die Viola des Herrn Bernhard Unkenſtein der
überhaupt als der unermüdliche treue und felbſtloſe Manager
und spiritus rector unſerer Kammermuſik Abende zu be
grüßen iſt mehrfachem Wechſel unterworfen doch die ideale
Tendenz das hochſtrebende künſtleriſche Ringen das von aller
Aeußeriſchkeit entkleidet weiter nichts will als den Geiſt lebendig
machen und auf die Hörer übertragen den unſere großen Meiſter
in den intimſten ihrer Schöpfungen geoffenbaret baben iſt ſich
gleich geblieben Sich ſelbſt getreu geblieben iſt unſer Quartett
auch in dem ſtrengen Bevorzugen der klaſſiſchen Meiſter
als Pioniere moderner Kammermuſik hat es in dieſen
25 Jahren nur eine geringere Rolle geſpielt

Leider exiſtieren die Programme aller 25 Konzertjahre nicht
mehr vollſtändig ſonſt wäre eine intereſſante Statiſtik darüber
aufzuſtellen was geſpielt wurde und wer geſpielt hat Die
vorhandenen Programme reichen nur zurück bis zum 22 Oktober
1888 an welchem Abend im Volksſchulgebäude die
Leipziger Künſtler Petri von Damek Unkenſtein
und Schröder ſich zur feſtlichen Pflicht vereinigt hatten Der
Konzertſaal wechſelt kurze Zeit ſteht die Loge zu den fünf
Türmen der Kunſt der Leipziger Gäſte unter denen die
Namen P rill und Rother neu aunftauchen offen Dann zieht
das Quartett in den Sa al der Berggeſellſchaſt ein
und gewinnt damit auch dauernde Stabilität ſeines Perſonal
beſtandes Die Herren Arno Hilf Alfred Wille Bernhard
Unkenſtein und Georg Wille trennen ſich hinfort nicht
mehr Den vier Künſtlern gebührt für die Treue die ſie den
Halleſchen Muſikfreunden bewahrt baben Dank der um ſo berz
ſiſcher fein muß als der materielle Gewinn den das Quartett
hier erzielte oft ſo gering war daß er kaum die auf die Fahrt
gewandte Zeit lohnte geſchweige denn als Entſchädigung gelten
konnte für die Kunſt die uns ſein Künſtlertum vermittelte Das
Bewußtſein im Laufe der Jahre vielen Hunderten zahlreiche
Stunden reinſten muſikaliſchen Genuſſes geboten zu haben die
Sicherheit ſich von allen Verſtändigen die Kammermuſik
Abende als den edeln Mittelpunkt des heimiſchen Kunſtlebens
erachten geſchätzt und geliebt zu wiſſen muß den Quartettgenoſſen
erſetzen was an klingendem Erfolg etwa in der Kaſſe fehlt

Der Feier des Tages entſprechend waren die Plätze der
Künſtler mit Blumen bekränzt und mit Wohlgefallen konnten
die Augen der mit ſtürmiſchem Beifall begrüßten Künſtler auf
einen faſt bis zum letzten Platz gefüllten Saol blicken Das
Programm war gänzlich dem Heros geweibt in deſſen
Zeichen unſere Kammermuſiker ſeit dem Jahre 1888 nicht weniger
als 55 Mal geſiegt haben Ludwig van Beetboven
An der Spitze des Programms ſtand das dur Quartett
op 130 das längſte der letzten ſechs Quartette von denen

Richard Wagner äußerte Das iſt ſo intim daß man es
ſich zur höchſten Ehre anrechnen muß zum Lauſchen zugelaſſen
zu werden Die Aufführung dieſes aus dem innerſten Herzen
des Meiſters heraus geborenen Werkes das alle irdiſchen
Feſſeln ſchon abgeſtreift zu haben ſcheint war der feſtlichen
Stunde durchaus angemeſſen Hätte vielleicht der erſte Satz
durch weicheren und leichteren Ton der Primgeige noch ge
wonnen ſo ließ das ſchäumende Presto an artſtokratiſcher
Eleganz nicht das mindeſte zu wünſchen übrig Auch der volks
tümliche IV Satz Alla danza tedesca gelang herrlich
in ſeiner liebenswürdigen Fröhlichkeit Jhr Beſtes gaben die
Künſtler in der Cavatina deren ſüße Jndrunſt und ſchmerzens
reiche Frömmigkeit mit ganz ſuggeſtiver Jntimität den Herzen der
Hörer nahbegelegt wurde Kein Wunder daß dieſer wunderſame

Beifallsjnbel auslöſte Wie ein feuriger Triumphzug wogte das
gigantiſche Finale vorüber ohne auch nur eine Spur von Er
müdung bei den vier Kämpfern die ſich ganz prachtvoll ver
ſtanden erkennen zu laſſen Den zweiten Teil des Abends füllte

noſſen am 27 Februar 1905 bereits einmal vorgeführt haben
Soweit ich der heutigen Anfführung dieſer Huldigung an die
idegle Schönheit der Natur beiwohnte war ſie von hohem Reiz
der Charakteriſtik und überzeugender Wärme Die Herren Heinrich

Horn und Albert Wolſchke Kontrabaß machten ihrem
Ruf als hervorragende Mitglieder des Leipziger
Gewandhaus Orcheſters alle Ehre Die Dichtung in der
Beethoven bereits durchaus ſelbſtändig Herr aller Geiſter
und Formen iſt fand in ſämtlichen Teilen eine begeiſterte Auf

Sang voll Wonn und Leid einen langanhaltenden dankbaren

das Septett op 20 aus das uns Meiſter Hilf und Ge

Bading Klarinette Karl Schäfer Fagott Arno Rudolf

nahme für die ſich wie man mſt miſttefſt nach dSatz die Herren mit ſechsmaligem Hervorruf bedonten un
Otto Sonne

StadtTheater 28 Oktober
Tannhänſer

Große romantiſche Oper in 3 Akten von R Wagner
Nach dem Geſamteindruck des 2 Aktes des einzigen

von der heutigen Wiederholung des Tannhäuſer hören
konnte zu urteilen ſtand die Aufführung nicht durchweg auf der
Höhe ihrer Voxgängerinnen Nur Herr Mörike an der Spitze
des ihm mit Hingebung folgenden Orcheſters bewährte dſe in
den erſten Auffübrungen des neueinſtudierten Dramas konſtatierte
ſchöpferiſche Vollkraft die kein Tellchen des polyphonen Gewebes
unberückſichtigt läßt Nächſt dieſer temperamentvollen Leiſtung
iſt der Eliſabeth des Frl Wolf wieder mit faſt uneingeſchränktem
Lobe zu gedenken Ausdruck Tonfarbe Gebärde und Haltung
vereinigen ſich in dieſer Eliſabeth zu einem feſſelnden in ein
zelnen Phaſen ſogar ergreifenden Bild Sehr ſchön gelang ihr
heute namentlich der Abſchied von Tannhäuſer Die fürbittende
Liebe die hier Geſang und Darſtellung ausſtrömte war von ſo
überzeugender Natürlichkeit und Jnnigkeit daß man darüber die
verunglückte Poſition in die Eliſabeth bei dem derzeitigen Arrange
ment der Gruppen zu Beginn des Finales gebracht wird faſt
vergeſſen konnte Herr Go al hatte keinen guten Tag Unſer
Heldentenor ſchien ſich nur mit Widerſtreben ſeiner Aufgabe zu
widmen Es muß das wundernehmen denn Herr Gogl zählt
den Tannhäuſer weitans zu ſeinen beſten Rollen Geſanglich
und klanglich bot er trotzdem viel Gutes darſtelleriſch aber blieb
ſein Tannbäuſer der Anmut und der bolden Sitte mancherlei
ſchuldig Einer Fürſtin ſo andauernd den Rücken zuzukehren
wie dieſer Tannhäuſer der ihre Liebe verratenden Ellſabeth
das dürfte denn doch mehr ſein als der kühne Venusritter ſich
in der Halle des Landgrafen erlauben durſte Die Neiqung dem
Publikum den Rücken zu zeigen haftete übrigens ſämtlichen
Rittern und Sängern an Es läßt ſich nicht behaupten daß das
dadurch zeſchaffene Bühnenbild dramatiſch richtig oder auch nur
reizvoll ſei Für den am Sonntag von ſtarker Heiſerkeit befallenen
Herrn Birkholz hatte Herr Kammerſänger Rapp vom
Leipziger Stadttheater den Landgrafen übernommen Eine
Verſtändigungsprobe ſcheint der Aufführung nicht vorangegangen
zu ſein wie aus den mancherlei Meinungsverſchiedenheften
zwiſchen dem Gaſt und dem Dirigenten über die Wahl der Tempi
zu erkennen war Aber ſonſt konnte man an dem Sänger ſeine
Freude haben Er nennt ein mächtiges Organ von echtem
ſonoren Baßcharakter ſein eigen das in allen Regiſtern vortreff
lich und gleichmäßig gebildet erſcheint Namentlich die geſättigte
tiefe Lage die bei aller Fülle von erſtaunlicher Weichheit iſt
befriedigte das Ohr in hohem Maße Darſtelleriſch vermochte
Herr Rapp ſeinen Landgrafen nicht über die landesübliche
Schablone hinaus zu geſtalten Doch gab er trotz mäßiger Maske

eine vornehme Figur ab Otto Sonne
Städtiſche Ausſchüſſe

Banu Ausſchuß
Sitzung am Mittwoch den 30 Oktober 1907 nachm 6 Uhr

im Beratungszimmer II
Tagesordnung

1 Umbau des Sammlers Jägerplatz Weidenplan Berlinerſtraße
und Herſtellung einiger Seitenkanäle

2 Fluchtlintenfeſtſetzung für die alte Leipziger Chouſſee von
der Unterfübrung der Thüringer Eiſenbahn bis zur Stad grenze

3 Beſchaffung einer Vorrichtung zum Ausblaſen der Flugaſche
aus den Dampfkeſſeln des Elektrizitätswerks

4 Vergrößerung des Drehſtromhochſpannungsnetzes des Elek
trizitätswerks

5 Sonſtige Eingänge

Aus dem SGeſcbäftsverkebr
Pianola Kunſtklavierſpielgpparat Die ſo vollkommene Kon

trolle für die geſamte Technik auſ dem Klavier welche jetzt durch
das neue Themodiſt Pianola möglich geworden iſt ſo daß
Melodie und Begleitung bei den ſchwierigſten Kompoſitionen
und immer nach perfönlicher Auffaſſung perlend zart oder mit
ſtarkem Forte hervorgebracht wird wird nur durch perfſönliches
Anhören verſtändlich Um weitere Kreiſe mit den Reizen des
einzig daſtehenden Kunſtklavierſpielapparates bekannt zu machen
wird dieſer täglich von 10 1 und 7 Uhr im Piano Magazin
von e Döll Gr Ulrichſtr 33 gern und unverbindlich
vorgeführt

h t S mJ a e Se m en v T u v W 3 ee e e h IDie so vollkommene Kontrolle für die gesamte
Technik auf dem Klavier welche jetzt durch das

neue Themocdist rianolza
i mögslich geworden ist so dass Melodie und Be
I gleitung bei den schwierigsten Kompositionen

und immer nach persönlicher Auffassung perlend
Zart oder mit starkem Forte hervorgebracht wird

wird nur durch persönliches Anhören verständ
lich Vorführung täglich 10 1 und 7 Uhr in
den Ausstellungsräumen der Firma 8

Balthasar Döll rrägetr S
Beschreibende Broschüre wird auf Verlangen zugesandt
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Zur Anuſclärung
M Schmeißers Saucçen Würfel dient

nicht wie vielfach irrtümlich ange
nommen wird als Zuſatz oder Ver
beſſerung für fertige Saucen ſondern
zur urſprünglichen Herſtellung der
ſelben ohne irgend welche weitere Zutgt

Ueberall zu haben
General Vertrieb

M F Schanrvehmidt Tel 709
Stellenvermättlung

17 frei für Prinzipale u Mitglieder
urch den Verband Deutſcher Hand

ehe huche u Angeb rs Halle e Leipeigerur

Di Sieſe Schutzmarke
bietet wirklich Schüßt Sie bewahrt auüfſſterkſamePublikum vor Tänſchnng durch e e Nach

ahmungen undzweifekhafte HFabrikate die ſich auch Malz
kaffee nennen aber an Genuß und Geſundheitswert
tief unter Kathreiners Malzkaffee ſtehen Denn der echte
Kathreiuer an Sem geſchloſſenen Paket in der be

kannten Ausſtattung mit Bild und Unterſchrift des Pfarrers
Kneipp und der Firma Kathreiners Malzkaffee Fabriken

hibeſinden der J
leicht kenntlich m iſt der ausgiehtgſte und
Malzkaffee der Welt Darum gibe die
dem echten Jſathreiäer der zum3 e

lſchmeckendſte

Sämtl Gänseartikel
Russ Salat Pfund 14Schinkensehmalz 70

Pökelknochen 50Wurstschmalz 40gepök Knochenfleiseh 20
empfieblt

Wilh Niotsoh Bub rn atetſch
Leipzigerſtr 77

W Hoflieferant
eFranz ſche Preßshefe

Täglich friſch durch mein
Plakat bekannte Bäckereien

im Fabrik Verkaufs
lokal 12 und 7 Uhr
Franz Meche

Telephon 908 Depeſchen Hefenfranz

Altes erprobtes
gutes Haarwaſſer

Wendelsteiner
Häusner s

Brennessel
Wiritus
SchutzmarkeWendeiſtel ter Kircherl

Fl M 75 50 u 3Alpina Seife à 0 50 AlpingMilchàl 50
Brenneſſel Haaröl 50 Pomade 1
Alpenblumenſommerſproffen Creme2
Drogerie F A Patz Gr Ulrichſtr
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Fremdenliſte Angekommene Fremde vom 28 bis 29 Oktober

amburg Rittergutsbeſitzer Baron von

r den en esaus jesbaden Rittergutsbeſitzer
von Tiedemann und Direktor Al

Bergmann aus Berlin Künſtler Jean Manen und
W Avelan aus Barcelona Axchitekt J Spannmächer
18 Ebemnitz Privatier Adolf Schack aus Kaſſel Frau

Wer geb von Puttkammer aus Berlin Pripatier
Baron Gallenſels ans Wien Leutnant Kurt Müller

s Harburg Kaſelowsſy mit Frau aus Bielefeld Ofſi
Jier Wartenbergex aus Sagrbrücken Rittergutsbeſitzer
Vültich mit Chauffeur aus Mönchpfiffel Fabrikdirektor
Th Großwendt aus Köln Baccalanreus Wolfgang
Weber aus Leipzig er kge u Leut d R Alred Jacob aus Weiſchütz Helene Lask aus Falkenberg

dwig Burchbard aus Heidelberg Arzt Dr
Fran aus Calau Gutspächter Franz Gräf

Hotel Stadt
Flemming aus

thal

Capetown Geo
Holland

a Berlin

Student Lu ReniierenUlrichs mit

H Scharf W von Schulte Fritz Merle a Berlin
Ebrenberg a Helmſtedt Pohl a Zappendorf
mont Heinrich Reismann und Paul Schulze a Claus

Otto Kühle a Straß
Dipl Bergingenieur

Arthur P RNogges mit Frau g

G Steinbriick
burg Hans Cronjgeger a Elaustbal
Fritz Elias a Berlin
W Wilſon a London

a Barmen

stuch roer

rge Habeil mit Frau William Reid G
Gebrüder Germs a Dorsbug

Hurdrich Härtich mit Frau g Brieg
Ehrenbürger F A Stoll a Riga rMunenwiefer a Witten a Ruhr W Nechenbach g Mühl
hauſen Rentiers H Fribuſch g Berlin Cuno Büße a
Kattowitz H von Jurgkow a Kiew
a Altong Bernhard Gothmann mit Frau und E Roch

Frau Gebeimrat Laurg Paſch a Gießen
Frau Maſchmann mit Tochter g Hamburg

3743 Pürſchel mit Sohn g Heringsdorf

Erbl
Fabrikanten Heinrich

Gebrüder Künkler

Privatieren
Ferczowe Rentner Eduard Pultz mit Frau und rau Raſch mit Frl Töchtern a Bad Harzburg Frl47t r Waehmer aus Berlin Konzertſänger Dr Braufe Lina Wagner a Domsdorf Frl Frida Schmidt a All
Görlſtz Gutsbeſitzer Rich Barlmer mit Frau aus ſtedt Oberleutnant C Schwarz g Wieſau Aſſeſſor

Jmmenbacb Rechtsanwalt Dr Gummel mit Frau aus Wilhelm Nölting a Poſen Dr med Hermann Starke
eipzig Kaufleute Wilhelm Mehler aus Fulda Hans a Neuſtadt i/Holſt Dr jur Zedruk mit Frau a Sagll

Martin Baer aus Frankfurt W Sagert G Gg Carl F WalterW Hülsmann aus Bielefeld
Arthur Mark aus Wien

eyerDre aus Hamburg
Eduard Linge aus Solingen Seipzig

rr aus Mülbanſen Henry Röſel a Hannover Karl Ruskow ai re ne Frau aus Chemnitz Rud Runders Rob Beutben i/Schl
PReumann Malzdorf Max Levy Brieſe Alf Ries und gersdorf Poſtb
Carl Weber aus Berlinaund Hotel Preußiſcher Hof General Direktorg Pbat a Gr Bärchen Bergwerks Direktoren Paul
Franke a Streckau Jwan apper a Blumrodev d Heyde a Bohelob Arthur Schwemann a Salze

Froſe i/Anb Forſt Aſſeſſor Karl
Schmidt a Allſtedt Dipl Bergingenieur und Berg
inſpektor Otto Fahnert a Holdenmölſen Dipl Berg
ingenieur Max Kieſewetter a Zwenkau Leipzig Betriebs
Direktor G Keil mit Frau a Frankleben Berg Jng

Robert Babſt au

Wilbelm Gebhardt a Krohme a Hann

Bekanntmachnung
betreffend die Ergänzungswabl der Beiſitzer zum Gewerbegericht

Bei der am 16 und 17 Oktober 1907 ſtattgefundenen Ergänzungswabl
der Beiſitzer zum Gewerbegericht ſind von den

Arbeitgebern
die zwei Wablvorſchlagsliſten eingereicht hatten 8820 gültige und 15 ungültige
Stimmen abgegeben worden Von den gültigen Stimmen entfallen

auf Liſte i 43 Wäbler 1455 Stimmen

2 7365Verteilungszahl iſt 588 Demnach ſind folgende Herren gewäblt
a von Liſte I

4 Tiſchlermeiſter Karl Reiwand Friedrichſtraße 36 mit 199 Stimmen
2 Geſchäftsſührer Alfred Jähnig Harz 42/43 a 1

Ernſt gävvel Gr Slelür s7 z19Hotelbeſitzer Ernſt Käppel Gr Steinſtr 510Fauſmann Rudolf Aßmann Marktplatz 15/16 490
5 Mechaniker Otto Banmgartel Meckelſitr 4 490
6 Dekorateur Paul Dauneberg Kl Ulrichſtr 18 a 4897 Kaufmann Paul Heinemann Riebeckplatz 3 489
8 Kaufmann Guido Müller Königſtraße 72 489
9 Hutmacher Karl Müller Poſtſtraße 3 489 v10 Mechaniker Karl Potzelt Barfüßerſtr 4 4891 Korbmachermeiſter Albert Schmidt Gr Steinſtr 342 489
12 Fabrikdirektor Adolf Schunlse Merſeburgerſtr 153 489

4 13 Schmiedemeiſter Friedrich Schumann SFleiſcherſtr 7 489
5 14 Vergolder Guſtav Seebach Neumarktſtr 7 489

15 Glaſermeiſter Ernſt Trabert Alter Markt 6 489
Von Seiten der

Arbeitnehmer
ſind ebenfalls zwei Wahlvorſchlagsliſten eingereicht worden

Abgegeben ſind 76 995 gültige und 30 ungültige Stimmen
Es ſind von den gültigen Stimmen entſallen

auf Liſte I 609 Wäbler 9135 Stimmen
II A5824 67860J Die Verteilungszabl iſt 5133 Demnach ſind folgende Herren gewäblt

a von Liſte I
J 4 Kellner Paul Probſt Göbenſtraße 17 mit 650 Stimmen2 Tiſchler Wilhelm Jänicke Schützenſtraße 17 634

b von Liſte II
t 3 Tiſchler Otto Enke Ludwigſtraße 4 4525n 4 Maler Guſtav Heyn Steinweg 13 1525e 5 Töpfer Ernſt Stark Scharrxenſtraße 5 4524l 6 Markthelfer Paul Meuſch Schmiedſtraße 26 45247 Maurer Hermann Voigt Liebenauerſtr 8 4524

8 Eiſendreber Willy Schmidt Gabelsbergerſtr 18 4524
9 Glafer Adolf Köſtuer Gr Klausſtr 10 4152410 Maſchiniſt Karl Martiun Torſtraße 30 4524 A11 Maurer Otto Röber Gr Brunnenſtr 25 4524

12 Marktbelſer Wilhelm Kreßmann Landsbergerſtr 13 4524
13 Schubmacher Auguſt Göbel Jacobſtr 49 4524
14 Kernmacher Richard Kröfkel Leſſingſtraße 6 4524
15 Geſchirrführer Ernſt Enke Hordorferſtraße 1 14524

Beſchwerden gegen die Rechtsgültigkeit der Wabl ſind binnen einer Anus
ſchlußfriſt von einem Monat nach der Wahl bei dem Gewerbegerichte oder
bei dem Bezirksausſchuſſe zu Merſeburg anzubringen

Das Gewerbegericht

Bekanntmachung
Die Korbweidennutzung auf dem bieſigen Sandanger ſoll auf die

6 Nutzungsjahre vom 1 März 1908 bis dabin 1914 verpachtet werden
Termin zur Abgabe von Geboten iſt auf

Dienstag den 12 November d Js vormittags 21 Uhr
im Magiſtrats Bureau V Marktplatz 20 Zimmer Nr 4 anberaumt

Die Bedingungen werden im Termin bekannt gemacht und können vorber
im genannten Bureau eingeſehen werden

Halle ga/S den 22 Oktober 1907
Der Magiſtrat

Meiſtbietender Verkauf
von vollſtändiger Dampfanlage wegen Neuanlage Elektriſcher Kraft

I li 6 bis 8 H 120 T ad 140Dampfmaſchine Se Fulvig a Oeipa ne Schwungrad 1
1 Dampfteſſel mit 18 Siederohren liegend im Mauerwerk 10,5 qm

Heizfläche mit Dampf und Handfpeiſepumve allen
Armaturen und Rohrleitungen 1 Vorwärmner mit 3 Wegehahn

Angebote bis 15 Nov 1907 epent auch getrennt für Keſſel und
Maſchine Die Anlage iſt bis 15 Nov cr im Betrieb Zeichnungen und
näbere Angaben im Kontor
HMallesche Jalousien u u W Vranz Rudolph Co

alle a d ST Erziehnngsgehilſin als Auſtaltsköchin geſucht
An der bieſigen Provinzial Lehr und Erziehungs Anſtalt iſt die Stelle

einex Anſtaltsköchin bezw Erziehungsgebilfin nen zu befetzen
ieſelbe muß evangeliſch kinderlieb geſetzten Alters und ohne Familien

anbang ſein ferner gis verfekte Köchin anderweitig ſich ſchon bewährt und
inſonderheit die Beſfähigung baben konfirmierte Mädchen zu erziehen und
ſelbſt mitarbeitend dieſelben zu allen in der Küche vorkommenden Arbeiten
anzuleiten Anfongsgebalt 600 Mk bei freier Wohnung Feuerung Licht
und teilweiſer Verpflegung

Selbſtgeſchriebene Geſuche mit Lebenslauf und beglaubigten Zeugnis
abſchriften ſind alsbald an die Direktion der unterzeichneten Anſtalt zu
richten Perſönliche Vorſtellung unr auf Wunſch

Die Direktion der Erziebungs Anſtalt
Moritzburg bei Zeitz

T innfamilienhaus Mädchenkammer Bad Zentralbeizung Warm
waſſerbereitung für 46,000 zu verkaufen

h Th Lehmann G Wolf Baumeiſter
menade 1a innegehabten ſehr geränmigen Läden paſſend für
jedes Geſchäft oder größeres Büreau 2c ſind per 1 Januar oder
ſpäter im ganzen oder geteilt anderweitig zu vermieten

ſchönſter Lage enthaltend 9 Zimmer

Die bisher von der Firma Maercker Co Neue Pro

Näheres Gr Brauhausſtr 17 Druckerei Kontor

Otto Bär mit Frau a Dresden
Dr Vopelins a Sulzbach M Menika a Berlin,

bahnſekretär Auguſt Stausberg a Berlin
C Warner Fritz Rottſtaller Eug
Broidet a Berlin Friedrich Schärffe a Offenback Paul
Habn a Dresden Hermann Haberkauf a Güſten Erich
Kamm a Mühlhaufen J Roſenberg a grogekri mr

e

Sexaner a Pirmaſens
mann a Pegau i S

a Würzburg St Bender a Berlin

Dornsdorf Jng Julius Vollrath a
A Huffer mit Frau a

Bankprokuriſt Denkhard Neber a Neu
alter Moritz Wabet a Bautzen Eiſen

Kaufleute
Eugen Götting Leopold

Caſſel C Kuntzſch a Dresden r
over A Wiliſch a Oberſchlema Wilh

Müller a Poſen Richard Hei

Konkursverfahren
In dem Konkursverfahren über das

Märcker alleinigen Jnbabers der
eingetragenen Firma Märcker K Co
in Halle a S iſt zur Prüfung dernachträglich angemeldeten Forderungen

Termin auf
den 26 November 1907

vormittags 11 e Ubr
vor dem Königlichen Amtsgericht in
Halle a Poſtſtraße 13 17 Erd
geſchoß Südflügel Zimmer Nr 45
anberaumt

Halle g/S den 26 Oktober 1907
Der Gerichtsſchreiber des Königlichen

Amtsgerichts Abteilung 7

Große JuventarAnktion

in Wallendorf
1 Stunde vom Bahnhof Merſeburg
11/2 Stunde vom Bahnhof Kötſchau

Donnerstag den 14 Novbr 1907
von vormittags 10 Uhr ane

ſoll wegen Aufgabe der Wirtſchaft das
zum Müblengut in Wallendorf gehörige
lebende und tote Jnventar wie
2 ſtarke Arbeitspferde 1 Arbeitsu l Kutſchvferd 2 ſtarke Zugochſen
9 Kühe 1 Friedrichswerter Eber
tragende Sanen diverſe Schweine
Läufer u Ferkel div Kutſchwagen
2 vierzöller Rüſt u 1 Ackerwagen
1 Jauchenwagen 1 Schlitten ein
Getreide u 1 Grasmäber 1 Henu
wender 1 Hackmaſchine 1 Drill
maſchine 1 Reinigungsmaſchine
Roebers Jdeal Pflüge EggenJagel Krümmer Cambridge
1 Dreiteil 1Glattwalze 1 Müben
bheber 1 Schleppharke 1 Fränkel
ſcher Kartoffeldämpfer für 2 Ztr
1 Selbſttränke 1 Zeutrifuge einButterfaß 1 Butterkuetmaſchine
1 Kartoffelwäſche 1 Kahn 1 Waſch
maſchine I Viehwage mit Lauf
gewicht verſchiedene Geſchirre und
kleinere landwirtſch Gegenſtände
vieles faſt neu ferner

ein eiſerner Geldſchrauf
meiſtbietend gegen Barzahlung ver
ſteigert werden Mittags findet keine
Unterbrechnng ſtatt

Merſeburg den 26 Oktober 1907
Fried M Kunth

Verſteigerung
Am 31 Okt 1907 nachmittags

3 Uhr werde ich in Schafſtedt
ca 100 150 Ztr Senf

für Rechnung wen es angeht öffent
lich gegen Barzablung meiſtbietend
verſteigern

Sammelort Hotel zum Prinzvon Preussen zu Schafſtedt
Lauchſtedt den 28 Okt 1907

Paech Gerichtsvollzieher

Alter Markt 2 III
Herrſchaftliche Wohnung

7 Zim K K Bad Zentralbeizung
ſofort zu verm Näh bei Herrn
F Dienemann daſelbſt part oder
Merſeburgerſtr 63 Kontor
Albrechtſtr 1 Ecke Bernburgerſtr
herrſchaftl J Etage

7 Zimmer Balkon 2e /4 für
1300 Mk zu vermieten

Große
Auswahl

00000

ganz ueunen
abarten Muſtern

zu billigſten Preiſen

Vermögen des Kaufmanns Hermann

Juwelier Tittel
Schmeerſtr Nr 12

in Rabatt armarken

Maxi Max9

Be

e

e

h 3 5 re e aet
e

erübrigt fast die Verwendung
von Brennholz

III
an Türſchließern aller Syſleme werden ſachgemäß und billigſt ausgeführt

Jahresabonnement für Jnſtandbaltung wird angenommen
ndolf Schertiing Frieſenſtraße 22R

Türſchließer Spezialgeſchäft

r e S n e2 4 88bBlehle s Anaben Anzüge
4

e e er f5 re t 77S J era ei F v t 7ehe 7 7 cz e e

e r e

a

Schweizer
Käse

Pfd 80 Pfg

D I Arause
S 7 Gr Ulrichſtr 44 Steinweg 24e Leipzigerſtr 16 Bernburgere Alter Markt 18Gr Steinſtr 39 Burgſtr 7

Thomaſius
ſtraße 40

ſtraße 16

Reilſtr 111
Landsberger

ſtraße 40

Erich Heine
s Mit et 9

Kilberne und vervsilberte
Bestecksachen

Sp V Fernruf 2830

Für

Betten
nur verbürgt gute Qualitäten

Inletts Federn
Matratzen Satin Drell
Bettzeuge Damastu kar

Bett Tücher
Schlaf Decken

Wilh Schrader
Leipzigerstrasse 17

eine Treppe Kein Laden

Kngros Riederiage Gutscho

2
nſchf ablfärbe nen

Hochsylane

w Karnieske in Halle a S
S Firadringe

ha
e

Strümpfe in jeder Stärke
werden gut angeſtrickt bei
H Schnee Nachf Gr Steinſtr 84

e

Damen Regenſchirm im gr Saal v
Wittekind abhanden gekommen Gegen
Belohn abzug Marienſtr S pt

D H 4 Herzlichen Dank

Sonntag den 27 Okt abends
7 Uhr entſchlief plötzlich nach
kurzem Krankenlager meinlieber
Mann unſer guter Vater der

Oberſteiger
Richard Salzwann
in ſeinem 49 Lebensjabhre
Weban den 27 Oktober 1907

Dietieftrauernden Hinterbliebenen

Die Beerdigung findet am
30 Oktober nachm 1/24 Uhr ſtatt

Verlobt Fränl Ellg Heinze mit
Herrn Curt Bornkeſſel Blumengn

mit Herrn Dr med Hermann SchulzeEiſengch Nordbauſenſ Frl Margarete
Schlick mit Herrn Chbarles Peikert
Gera Frl Margarete Salzburg mit

Herrn Max Heine Dresden Leipzigh
Frl Ling Merz mit Herrn Dr med
Waldeck Strobach Plauen Dresden
Fräul Magda Völckers Mevling mit
Hrn Albert Reinſch Altong Dresden
Frl Gerda Wackwitz mit Hru Kanf
mann Wilhelm Fitzan Neumark i
Cöthen Anhal

Vermählt Herr Auguſt Sonnen
ſchein mit Fräul Margarete e

Mellenbach Fränul Lilli Weismann

Familien Hachrichten
Greiz Herr Poſtſekretär Johannes

Däbhne mit Frl Doris Seiler Leipzig
Penig

Geboren Sohn Herrn Herzogl
Kammerherr Ernſt Frhr v Wangen
beim Herrn Alfred Görler Dresden

Tochter Hrn Lehrer K Fiſcher
Chemnitz

Geſtorben Frau Charlotte Hopf
geb Angermeyer Gotba Frau Ma
rianne Voigt verw Herter geb Gei
ger Gotha Herr Herzogkl Kammer
muſiker Aug Seitz Groß Tabarz

Fran Dora Schmähling geb Mäbler
Golba Frau Henriette Schmidt geb

Buttſtädt Gotha Herrn L Köhler
Tochter Haunchen Arnſtadt Freifrau
Jnlie von Thünga geb v Hannecken
Weimar Herr Stnud elektr chem
Willy Georg Müllenberg aus Weimar
an Bord des Dampfers Windhuk
Frau Wilhelmine Wächter Weimar
Herrn Emil Ulbe Sohn Kurt Weimar
Herr Cari Wiegand Mübhlhauſen
Herr Privatier Goitfried Miethe
Müblhauſen Herr Karl Schädlich
Gera Herr Zimmermeiſter Julins

Ferdinand Martin Gera Herr Fran
Louis Prater Greiz Herr Friedri
Angnſt Thümmler Gottesgrünß Herr
Kantor Karl Lungershauſen Allmen
hauſen Frau Luiſe Kuhlmann Son
d xau Martha ElifabethHerwig geb na Geismar



Peffenkliche Wähler Berſammlung der II Abteilung
Die unterzeichneten Vereine laden die Wäbler der II Abteilung der bevorſtehenden Stadtverordnetenwablen zu einer Verſammlung

Mittwwoch den 30 d Mts abends Uhr
Germaniasklen früher Sporthotel Gr Steinſtraße 28 ergebenſt einin ven Da dieſe Verſammlung die letzte vor den Wablen iſt und eine Entſcheidung nunmehr definitiv getroffen werden muß iſt ein zablreiches

Der Halleſche Bürgerverein
Erſcheinen dringend nötig

Der Allgemeine Bürgerverein für ſtädt Jntereſſen

Süssmälch s

Walhalla Cheater
Nur noch Tage

das jetzige hochinteressante
Zirkus Programm

Jeden Mittwoch nachm 4 Uhr
Vorstellung nur lebender Photographien

mit stets wechselndem Programm Erw 20 Kinder 10

r SeS

S Saalsohloss Brauerei
Mittwocb den 30 Oktober uachm 4 Ubr

Fiüiliügaä r onzertder Kapelle des Feld Artill Regmts Nr 75
Eintritt 35 Karten gültig F Winkler

an derObstweinschenke W
Morgen Mittwoch 4 Vokal und Instrumental Konzert auf

Grammophon u Pbonoliſzt Beide Apparate in Halle einzig in ibrer Art
Nächſten Mittwoch den 6 November fällt das Konzert wegen ſtattfinden

dem Schlachtefest aus
Zum Beſuch ladet ergebenſt ein H Ricke

WVintergarten
Rheinisches WVinzerfest

Wederweisser
findet in dem feſtlich dekorierten Saal der 1 Etage vom I 10 Novbr
ſtatt Für gute Unterbhaltung beſtes Amüſement iſt Sorge getragen

Eintritt frei Paul AscheygeHBBGIG VI
Morgen Mittwoch den 30 Oktober

e Strosses Schlacehtefest oFritz BRrunnert

Richard Rohde s Restaurant
W Wörmlitzerſtraße 1e c Mittwoch den 30 OktoberGroßes Schweinſchlachten

Freundl einladend R Rohde
Kaisersäle Große Ulrichſtraße 51 Kleiner Saal

Donnerstag den 31 Okt und Freitag den I Nov abds S Ubr

S schönBxperimental Vorträge
des Privatgelehrten Carl Huter

J Vortrag Donnerstag den 31 Oktober abends Si Uhr
hema Die neueſten Entdecknungen in derT

Psycho Phyviognomik praktivehe Menschenkenntnis
DD Wichtig zur Berufs Mitarbeiter und Gatten Wahl

J Teil Erkennung von Anlage Neigung und Fähigkeiten aus
Angen und Geſichtsaunsdruck Beweisſfübhrende Demon
r aheanee freiwillig ſich meldenden Perſonen aus dem

ZubörerkreiſeII Teil Die Fortſchritte der Kriminal Anuthropologie Wie er
kennt man Verbrecher Anlagen Eine pſvcho phyſiognomiſche
e Rechtsanwalt Meru dernüber erklärtII Vortrag Freitag den 1 November abends S Uhr

Magnetismus Od und Ilelioda Strablen
Die Grundkräſte des orgauiſchen Lebens Neue Erklärungen über Hell und

Fernfüblen Telepathie Gedankenkraft Hellſehen und ſtrablende Materie
Dieſe Experimental Vorträge baben in jüngſter Zeit in hohena fürſtlichen und wiſſenſchaftl Kreiſen arbotes Aufſehen erregt L

GroßeKarten im Vorverkauf in der Hofmuſikalienhandlung Hothan
Ulrichſtraße 38

u beiden Vorträgen Sperrſitz 3 I Platz 2,00 II Platz 1,00u einem Vortrag Sperrſitz 2 I Plas 1,25 II Platz 0,60
An der Abendkaſſe zu einem Vortrag 2,25 1,50 0,75

I h k in prakt Menſchenkenntnis für Damen u Herren beginnter e e e r e nffDer Miſſions Verein der St UlrichsGemeinde
deſſen Einnahmen der Armen und Krankenpflege in unſerer Stadt zu
welchem Zweck auch eine beſondere Vereins Diakonisse angeſtellt iſt
ſowie der Gustav Adolf Stiftung und der Heiden Hission befonders
in unſeren Kolonien zufließen beabſichtigt ſeinen

i 25 Bazaaam 10 November zu exöffnen
Alle hochherzigen Freunde und wobltätigen Gönner des Vereins und

ſeiner Beſtrebungen werden freundlich gebeten für den Bazar geeignete
Gegenſtände bis ſpäteſtens den 295 3 November W an den unter
ſertigten Vorſtand gelaugen zu laffen

Halle a im Oktober 1907
Der Vorſtand

Fr Rentier
meiſter Fr Stadtrat A Klopfleiſch Fr Rentier H Kurtke Friichter Marie Sickel Fr Kaufmann El ißerAnna gie E Steckner Paſtor Richter eiger

Bonſtedt Frl Aung Friedrich Fr Kaufmann A Hoff

k bHieſige und auswärtige Herren Ken St wegt
ſchon mehrere Jabre am bieſigen Platze beſteht beteiligen Anmeldungen
unter V 1259 an die Exvedition dieſer Zeitung

Der Haus und Grundbeſitzer Berein

Jacques Piedboeufann

Dampfkesselfabriken
Aachen DBüässeldort Jupille Belgien

a W
3 t

z 5 a

v 5 d5 7Be e
Bresden Radebeul Senloss
Lössnitz Berrl milde
Lage Saehs Nizza
Prospekiotrei re Heuertolge

3 Aerzte Direktor
Alfred Bilz Chefarzt

Dr Asche Intfernat Besueh

3 Günst

Spaunenäster Roman der
Gegenwart 1130 Seit
ca 200 Abbild u

50 geb zu bez d
Bilz2 NaturhellanstaltDresden BRadeb alie Buchn

Solide Familien
erbalten ſämtliche Wäſcheartikel
Gardinen Kleiderſtoffe Jackettsé
Paletots Capes Abendmüänutel
Bluſen Koſtüm u Unterröcke Kind
Kleider Schürzen Umſchlagtücher
Portieren Teppiche Schirme Ju
letts Federn Pelzwaren c in reeller
Ware auch anf Teilzahlung bei

Fr Gronn u Baorfüßerſty 16
T y n ST ern re t

o Ah u
S

7 n n

J

feinſte Merke S

sehr ergebi
a aabrhaft

Klettenwurzel Hagnröl
von Carl Jabn Hoifriſeur in Gotba
feinſtes beſtes Toileitenbagröl zur Er
baltung Kräftigung und Verſchönerung
des Haarw und zur Beſeitigungder Schinnen im Halle ſchon ſeſt

50 Jahren eingeführt und von der Kund
ſchoft rühmlichſt enpfoblen Allein zu

Manicure Gevichtsmassage
Nagelpflege

Behandl 1 auch außerm Haufe
nur Damen

Sprechz 111 und 6
Frau H Bergmann Meckelſtr 23 p

Trothe Poſtſtraße Overngläſer

Stadttheater
Mittwoch den 30 Oktober 145 V 1 Viert ümtguſcheart Aitig

La Roheme
Oper in 4 Bildern von G Puccini

Perſonen
Rudolf Poet gr GruſelliSchaunard Muſiker Frank
Marcell Maler H BergmannCollin Philoſoph M Birkholz
Berunard der Hausherr A Landory

Mimi S WolfMuſſette A v BoerParpignol J BarrséAlcindor A AumannSergeant bei d Zollwache Th wen
Studenten Näherinnen Hutmacherinne t
Bürger Verkäufer in Läden und Hauſierer
Soldaten Kellner Buben und Mädchen 2c

Handlung um 1830 in Paris
Anfang 71/2 Ubr Ende nach 10 Uhr

oues healer
Vandvbage

Mittwoch 30 Oktober abds 85 Uhr
s Male Juſarenſieber
Donnerstag Das Liebeanest
Ei Decke Stück fü

n re geeignete ti rNeue Tbegter ein glücklicher Griff d
Schlager Herzliche Aufnabhme Viel
leicht ſogar das Huſarenfieber dieſer
Saiſon Flotte Darſtellung Beifall
auf offener Szene H Allg Ztg

Starker Lacherfolag Ein echter
Schwank Ungemein flott einſtudiert
Von fröhlichen Geiſtern der Fideiltät
belebt Außerordentlich geſchickte Stei
gerung General Anzeiger

Apollo Theater
Direktion Gustav Poller a

Nur noch 3 Tage a
Die weltberühmte
George Bonhair

Truppe
u den größten illuſtrierten v
eitungen des Jn und Aus

landes in Wort und Bild als
künſtleriſch vollendet undeinzig daſtebend bezeichnet

das Phänomen
Silvaré 7

Die Marionettenhochzeit

gr Ballett Pantomime ausgef
von 22 Damen 4 Herren

und das übrige
1 Min v Magdeburgerſtr

t la ſch 75 und 50 Pf bl e nete

II

ImmerG genau angepaßt e
mit feinſt Kriſtallgläſern

1

n

Nickel goldplattiert
von

maſſ Gold von 12 an
Anfertigung nach jeder ärztl

Vorſchrift
Optiſches Jnſtitnt

Cart Schneider
20O Gr Ulrichſtr 20

Gegr 1881

Aaturheflverein Halle Mord

Frauenvortrag
Mittwoch den 30 Okt 07 abends
8l/2 Uhr Reichshof Alte Prome
u r Kanlenbergbema Die Urſache von Entzündung Geſchwülſte Krebs c n
deren Verhütung
Ref Frau Louise Albrecht

Halle a S

Turnverein
Tur nü bung

a der Mitglieder und
Augend Abteil jeden

Dienstag und Freitag

b der Damey Abteilung
jeden Donnerstag abds v 81/2 Ühr
jn der Turnballe der Mittelſchule

Torſtraße
Anmeldngen werden in der Turn

balle u Sonnabend abds im Vereins
lokal Zum Serzog Gr Ulrichſtr 55
entgegengenommen Der Vorſtand

Jeden Mittwoch
ch lachte fe ſt

bei Oskar Heolier
Steinweg 32

Telepbon 2179
Morgen Ritſwoch Schlachtefeſt

Attraktions Programm
4 en aa e h e r

Answärtige Theater
Mittwoch den 30 Oktober 1907

Altenburg Hoftheatez Klein Dorrit
Deſſau Hofth Die verkauſte Braut
Erfurt Stadtth Die Meiſterſinger
Leipzig Neues Thegater Meſſaling

Altes Tbeater Mieze und Maria
Leipziger Schauſpielhaus Der

Kaufmann von Venedig Neues
Operetten Theater Central Theater
Der Bettelſtudent

m Stadtth Im weißenl

Wintergarten
Jm Café

konzertiert täglich abds v l28 Uhr an
das Rünſtler Enſemble

Styrriäa
Soliſten erſten Ranges

Russischer Hokf
Delitzſcherſtr 10

Mittwoch d 30 d M
Schlachtefeſt

Vritza Beck
Kaufmänniſcher Turnverein

zu Halle gegr 1875
Vereinslokal Reſtaur
Mars Ia Tour Gr

Ulrichſtr 10
Turnübung

a der Männer und
Jugend Abteil Mittwochs u Sonnabends
Alters Riege Mitt

wochs von 8Sl/2 bis 10 Uhr abends in
der Schulturnballe Drephauptſtr
Turnleiter Herr Goldſchmied Bruno
Klinz Große Ulrichſtraße 41

b der Damen Abteilung Freitags

5 reW

abends von 10 Uhr von 71/2 bis Hl/2 Uhr abends in der
Turnhalle der Städtiſchen Höberen
Mädchenſchule Unterberu Turnleb
rerin Fräulein Marg Seiß Kurfürſtenſtraße 80

Anmeldungen werden auf dem
Turnboden ſowie in den Zigarren
Geſchäften der Herren Max Mülllex
Leipzigerſtraße 84 und Robert Hoff
richter Gütchenſtraße 15 entgegen
genommen

e

tägl könn Perſonen3 20 Mk jed Standes verdien
Nebeuerwerb dürch Schreibarbeit
häusl Tätigkeit Vertretung e Näb
Erwerbszentrale in Freiburg i Bririſche ſchlacht Wurſt u Suppfet Herwannßr e
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